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Landrätliche Bekanntmachungen. 


Nr. 1. Martenburg, den 19. April 1905. 
Den Magiſträten, ſowie den Orts vorſtänden des Kreiſes 
teile ich nachſtehend ein Verzeichnis der aufzubringenden 
Feuer⸗Sozietäts⸗Beiträge für das 1. Halbjahr 1905 
mit dem Erſuchen mit, die Beiträge von den einzelnen Ver⸗ 
eicherten einzuziehen und innerhalb 14 Tagen an die hieſige 
Kreiskommunalkaſſe abzuführen. 

Ich bemerke hierbei, daß zur Ergänzung des Reſervefonds 
ein außerordentlicher Beitrag in Höhe von 30 9% des halb⸗ 
jährlichen ordentlichen Beitrages zur Ausſchreibung gelangt iſt, 
welchen ich auf die einzelnen Verſichecten zu verteilen und von 
denſelben gleichfalls zu erheben bitte. 

Der Kreisdirektor der Weſtpreußiſchen Feuer⸗Sozietät, 
Landrat. 
Verzeichnis der für das 1. Halbjahr 1905 in dem Kreiſe 
Marienburg aufzubringenden Feuer⸗Sozietäts⸗Beiträge. 


5 Namen Halbjährl.] Außer⸗ & 
N g Feuer⸗ ordentl. Zuſammenſ 
— der Sogietäts-) Beitrag 8 
2 Ortſchaft Beitrag. = 
E Se #5, #1 eee 
* Altendorf 45106 13/52 58158 | 112 
5 5 63487 190,46 825 33 85 
uguſtwalde — — —— — — 1 
4] Altroſengarth 18431 5529 | 23960 | 79 
5 Altweichſel 659 80 197094 857 74 2 
5 Baalau — 77 
7 Baerwalde 10345 31004 134149 | 109 
8 Barendt 218044 655538 | 283/97 115 
9 Baarenhof 8.28 2.48 10076 f 120 
10] Vieſterfelde 297258918 38643 3 
11 Blumſtein 389184 11695 50679 4 
12] Brodſack 191195736 248055 5 
13] Broeske 3623110869 47183 
14 ! Brunau Ge. 8 2106 632 2738 72 
15 | Campenau | 324/79 97144 | 422123 101 
16 | Cronsneſt 12152 3176 1628 
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18 Dammfelde 


— 
2 
De} 
> 
© 
S ASS d 


19 Eichwalde 419/849 125/97 545/86 

20 ] Eſchenhorſt 109.53 328614239 | 8 
21 Fiſchau 585.88 175/76 761164 

22 | Fürſtenwerder 125 70 3771 [ 163j41 | 116 
23 Gnojau 65788 | 197136 [ 8552410 
24 | Grunau 369047 11084 | 48031 | 69 
25 | Halbſtadt 7 106/02 31081 137/83 12 
26 | Herrenhagen —— — — — — 118 
27 Heubuden 87/61 2628 113/89 13 
28 Hinterthor 103 — 31 1034 15 
29 [ Hornkampe 1561 4.68 2029 | 14 
30 | Hoppenbruch 63/20 18/96 8216 | 11 
31 | Jonasdorf 284.05 8522 | 36927 | 16 
32 Irrgang 25432 76130 | 38062 | 17 
33 | Kalthof, Schloß 88145 2654 | 11499 | 20 
34 | Kaminke 130/98 3928 | 17021 | 9 
35 Katznaſe 74694 | 22408 | 971102 | 18 


36 [ Klakendorf 
37] Klettendorf 
38 [ Königsdorf 


4204085 
63245 | 19 


Kovf wie nebenftehend. 
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Königsdorf, Pr. 
Kreis Marienburg 
Kunzendorf 
Kykoit 

Leſewitz Gr. 
Leſewitz Kl. 
Leske 

Lichtenau Gr. 
Lichtenau Kl. 
Liebenthal 
Lindenau 
Lindenwald 
Ließau 

Lecklau 
Ladekopp 
Marienburg 
Marienau 
Markushof 
Mielenz 
Mierau 
Montau Gr. 
Montau Kl. 
Münſterberg, Alt 
Neuteich 
Neuteichsdorf 
Neuteicherhinterfeld 
Neuteicherwalde 
Neukirch 
Niedau 
Neumünſterberg 
Neunhuben 
Neuendorf 
Notzendorf 
Orlofferfelde 
Orloff 
Palſchau 
Parſchau 
Parwark 
Petershagen 
Pieckel 
Platenhof 
Pordenau 
Prangenau 
Pruppendorf 
Reichfelde 
Rodlofferhuben 
Roſengarth Pr. 
Rothebude 
Rückenau 
Sandhof 
Sommerau 
Sommerort 
Stalle 
Sorgenort 
Schönau 


Schönwieſe 
Stadtfelde 
Sparau 
Schwansdorf 
Schlablau 
Schönſee 
Simonsdorf 
Tannſee 


490 


56 


16) 


258 


69.36 
1118031 
136.62 
698.95 
388.17 
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105 Tiegenhof 115/02 3451 14953 | 105 
106 Tiegenhof, Schloßgr. — — ar —— 1 106 
107 Tiege 7579 172174 748/53 58 
108 Tiegenort 72111 21/63 93174 64 
109 Thiergart 453 94 13618 | 59012 53 
110 Thiergartsfelde 5 rn — — 80 
111 Thiensdorf ! | 92 
112 Thbrichthof 48725 | 146118 | 63343 81 
113 Tragheim 303122 90197 394119 54 
114 | Tralau 192.27 5768 | 249195 | 110 
115 Trampenau 418087 12566 54453 97 
116 Trappenfelde 185/92 55178 241170 | 114 
117 Vogelſang 40409 121123 525132 59 
118 Warnau 461/15 138.35 59950 21 
119 Wengelwalde 19060 5.88 25148 60 
120 Wernersdorf 708175 26 38 61 
12¹ Wiedau 37/49 1 N 62 
Nr. 2. Marienburg, den 27. April 1905. 


Einziehung von Kreisabgaben. 

Da die Feſtſtellung des Sollaufkommeus der zur Deckung 
der Kreisumlage für 1905/06 mit Zuſchlägen zu belaſtenden 
direkten Staatsſteuern z. Zt. noch nicht beendigt iſt, der Ver⸗ 
teilungsplan der für 1905/06 aufzubringenden Kreisabgaben 
alſo noch nicht angefertigt werden kann, zur Deckung der 
Kreisbedürfniſſe jedoch Geldmittel erforderlich ſind, erſuche ich 
die Magiſträte ſowie die Herren Guts⸗ und Gemeindevorſteher, 
von den kreisabgabenpflichtigen Perſonen die erſte Vierteljahres⸗ 
Rate an Kreisabgaben nach dem vorjährigen Jahres⸗ 
ſoll zu erheben und innerhalb zwei Wochen an die hieſige 
Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe abzuführen. 

Nach Aufſtellung des Verteilungsplanes für 1905/06 
wird dann dieſe Zahlung auf den endgültig feſtgeſtellten, 
von den einzelnen Ortſchaften zu entrichtenden Kreisabgaben⸗ 
betrag verrechnet werden. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 3. Marienburg, den 28. April 1905. 

Den Magiſtrat zu Neuteich ſowie die Gemeinde⸗ und Guts⸗ 
vorſteher des Kreiſes erſuche ich hiermit, die ihnen zugegangenen 
Gemeindeſteuerliſten für das Steuerjahr 1905 gemäß 8 75 
Abſatz 3 des Einkommenſtenergeſetzes vom 24. Juni 1891 
ſogleich 14 Tage lang öffentlich auszulegen und den Beginn 
der Auslegung in ortsüblicher Weiſe bekannt zu machen. 

In der von der Ortsbehörde zu erlaſſenden Bekannt⸗ 
machung, welche auch den Ort der Auslegung angeben muß, 
ſind die Steuerpflichtigen darauf hinzuweiſen, daß ihnen gegen 
das Ergebnis der Veranlagung binnen einer Ausſchlußfriſt 
von 4 Wochen nach Ablauf der Auslegefriſt die bei mir an⸗ 
zubringende Berufung zuſteht. 

Nach erfolgter Auslegung, ſpäteſtens jedoch bis 
zum 17. Mai d. Js., find die Liften wieder hierher zurück⸗ 
zureichen. Vorher iſt auf dem Titelblatte, dem daſelbſt be⸗ 
findlichen Vordruck entſprechend, zu beſcheinigen, in welcher 
Zeit die Liſten ausgelegen haben. 

Der Vorſfitzende 
der Einkommenſteuer⸗Veraulagungs⸗Kommiſſion. 


Nr. 4. Marienburg, den 28. April 1905. 

Der Magiſtrat zu Neuteich ſowie die Gemeinde⸗ und 
Gutsvorſteher des Kreiſes werden hierdurch veranlaßt, ſofort 
aus der Gemeindeſtenerliſte für das Steuerjahr 1905 feſtzu⸗ 
ſtellen und mir beſtimmt binnen 5 Tagen anzuzeigen, wie⸗ 
viel Cenſiten zu den fingirten Normalſteuerſätzen von 2,40 .% 
und wieviel Cenſiten zu 4 & veranlagt find, ſowie welches 
Steuerſoll ſich daraus ergeben hat. 
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Ferner iſt die Zahl 
a) der zu 2,40 % 
b) der zu 4,00 % 
veranlagten Beamten, Lehrer und Penſionäre anzugeben. 
Ich erwarte pünktliche Innehaltung des vorgenaunten 
Termins. 
Der Vorſitzende der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗ 
Kommiſſion. 


Nr. 5. Marienburg, den 26. April 1905. 
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß 
der Jagd zu verſchonen ſind: 
männliches Rot⸗ und Damwild vom 1. März bis zum 
31. Juli, 
. weibliches Rot⸗ und Damwild ſowie Kälber von Rot⸗ 
und Damwild vom 1. Februar bis 15. Oktober, 
. Rehböde vom 1. Januar bis einſchließlich 22. Mai, 
„weibliches Rehwild vom 1. Januar bis 31. Oktober, 
Rebkälber das ganze Jahr hindurch, 
. Hafen vom 16. Januar bis 30. September, 
. Faſanenhennen vom 1. Februar bis 15. September, 
„Rebhühner, Wachteln vom 1. Dezember bis 31. Auguſt, 
. wilde Enten vom 1. März bis 30. Juni, 
. Schnepfen vom 16. April bis 30. Junt, 
wilde Schwäne, Kraniche, Brachvögel, Wachtelkönige und 
alle anderen jagdbaren Sumpf⸗ und Waſſervögel, mit 
Ausnahme der wilden Gänſe vom 1. Mai bis 30. Juni, 
. Droffeln vom 1. Januar bis 30. September. 
Die Schonzeit für den Dachs iſt gänzlich aufgehoben. 
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6. Marienburg, den 26. April 1905. 
Des Königs Majeſtät haben mittels Allerhöchſten Erlaſſes 
vom 20, v. Wis. dem Zentral⸗Komitee der in dieſem Jahre 
in München ſtattfindenden IX internationalen Kunſtausſtellung 
die Erlaubnis zu erteilen geruht, zu der in Verbindung mit 
dieſer Ausſtellung beabſichtigten öffentlichen Ausſpielung 
von Kunſtwerken, Kunſtwerk⸗Reproduktionen und kunſtgewerb⸗ 
lichen Gegenſtänden auch im diesſeitigen Staatsgebiete, und 
zwar in ſeinem ganzen Bereiche, Loſe zu vertreiben. 


Nr. 


Nr. 7. Marienburg, den 26. April 1905. 

Dem Verein Berliner Künſtler hat der Herr Miniſter des 
Innern unterm 8. d. Mis. die Erlaubnis erteilt, in Verbindung 
mit der in dieſem Jahre ſtattfindenden Kunſtausſtellung eine 
öffentliche Ausſpielung von Kunftgegenftänden zu ver⸗ 
anſtalten und die Loſe in der ganzen Monarchie zu vertreiben. 

Es ſollen 100000 Loſe zu je 1 & ausgegeben werden. 
Die Ziehung wird voraus ſichtlich im September 1905 in 
Berlin ſtattfinden. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. Wegen ausgebrochener Rotlaufkraukheit 
unter den Schweinen des Arbeiters Zimatis in Sandhof, wird 
hiermit über die Ställe der Andres'ſchen Mietshäuſer daſelbſt 
die Sperre verhängt. 
Amt Sandhof zu Hoppenbruch, den 28. April 1905. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 2. Die Schweineſenche in der Käſerei Tralau 
iſt erloſchen, die Desinfektion ausgeführt, die Sperre wird 
hiermit aufgehoben. 
Trampenau, den 25. April 1905. 
Der Amtsvorſteher. 


